
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 45 7. November 2025 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

JOHANANA N KRENZJOHANN  KRENZ
JG. 1901JG. 1901

ERMORDET 22.11.1940ERMORDET 22.11.1940
“A“A“ KTION T4”“AKTION T4”

HEILANSTATAT LTLTL LOHR AM MAINHEILANSTALT  LOHR AM MAIN 
EINGEWIESEN 1933EINGEWIESEN 1933

PIRNA-SONNENSTEINPIRNA-SONNENSTEIN
VERLEGT 22.11.1940VERLEGT 22.11.1940

Dienstag, 18.11.2025
13:00 Uhr

am Ort  seines letzten selbstgewählten Aufenthalts

Hauptstraße 131, Glattbach

Stolperstein-
Verlegung

Johann Krenz

Anlässl ich des 85.  Jahrestages seiner  Ermordung durch das NS-Regime
gedenken wir  unserem Glattbacher Mitbürger Johann Krenz mit  der
Verlegung eines Stolpersteins durch den Künst ler  Gunther Demnig.

Zu beiden Veranstaltungen laden wir   herzl ich ein.

Eine Vortragsveranstaltung durch den Glattbacher Histor iker  
Dr .  Jochen Krenz zur  geschicht l ichen Einordnung der “T4-Akt ion” und

Stat ionen des Lebensweges von Johann Krenz f indet am 

Montag, 17.11. um 19:30 Uhr im Roncalli-Zentrum statt.
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 7. November 2025
	 Apotheke im Elisenpalais, A´burg,
 	 Elisenstraße 28, Tel.: 06021 / 398870
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach, 
	 Hauptstr. 99, Tel.: 06021 / 51532

Samstag, 8. November 2025
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 	
	L udwigstraße 2, Tel. 060 21 / 39890

Sonntag, 9. November 2025
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 		
	L amprechtstr. 1, Tel. 06021 / 22506
	 Franken-Apotheke, Stockstadt,
	 Frankenstr. 24, Tel. 06021 / 7400

Montag, 10. November 2025
	 Spessart-Apotheke, Goldbach,
	 Sachsenhausen 1, Tel. 060 21 / 516 38
	 easy-Apotheke, MainParkCenter, 		
	 Mainaschaff, Am Glockenturm 1,
	 Tel. 06021 / 580110

Dienstag, 11. November 2025
	L ukas-Apotheke, Aschaffenburg, 		
	 Schweinheimer Str. 87,
	 Tel. 06021 / 973 41

Mittwoch, 12. November 2025
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406

Donnerstag, 13. November 2025
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg 
	 Althohlstr. 15, Tel. 06021 / 95871

Freitag, 14. November 2025
	 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg
 	 Hilde-Catz-Str. 4-6, Tel.: 06021 / 5844666
	 St. Georgs-Apotheke, Sailauf,
	 Pfarrwiese 6, Tel.: 06093 / 8544

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 17.11.2025

biomüllsammlung:
 Montag, 10.11.2025

Papiertonne:
 Mittwoch, 19.11.2025

Gelber sack:
 Freitag, 07.11.2025 / Do, 04.12.2025

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die uMWeLt-eCKe

Aus dem Rathaus

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFeRN DIese DeR FeueRWeHR bekANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 

Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

link zum            live-stream erhalten Sie auf www.glattbach.de

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025 I 20:00 UHR
RONCALLI ZENTRUM

BÜRGERVERSAMMLUNG
Hybride

INFO:    
Am 25. November 2025 um 15:00 Uhr 

findet im Roncalli-Zentrum eine zusätzliche 

“Senioren-Bürgerversammlung” 
statt.

VORANKÜNDIGUNGVORANKÜNDIGUNG

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025 I 20:00 UHR
RONCALLI ZENTRUM

BÜRGERVRVR ERSAMMLUNG
Hybride
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Amtliche Bekanntmachungen

3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Glattbach

			               B E K A N N T M A C H U N G

   
     Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:	 Dienstag, 11. November 2025
Uhrzeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Zur Information: Im Vorfeld der öffentlichen Sitzung findet bereits um 19 Uhr eine nichtöffentliche Sitzung zu Vertragsangelegen-
heiten statt. Die Veröffentlichung dient zur Information. Eine Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger ist leider nicht möglich.

Öffentliche Sitzung:
1. Genehmigung von Niederschriften
1.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 14.10.2025
1.2 Information zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2. �Kommunalwahl 2026 – Festlegung der Entschädigung für die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer; Beratung und Beschluss-

fassung
3. �Antrag der Fraktion Glattbach! auf Bewertung der Sinnhaftigkeit eines neu auszuweisenden Baugebiets für Glattbach 

durch ein Planungsbüro; Beratung und Beschlussfassung
4. Bauanträge
4.1 Antrag auf Baugenehmigung; Wohnhausneubau mit Garage, Kapellenstraße 23
4.2 Antrag auf Isolierte Befreiung; Neubau Carport, Weihersgrund 31
5. �Kanalbaumaßnahme Hauptstraße Bauabschnitt III (BA III) - Ortsmitte - Beschlussfassung über die beabsichtigte Durch-

führung der Maßnahme sowie Antragstellung gem. RZWas 2025 beim Wasserwirtschaftsamt
6. �Bauleitplanung Gemeinde Johannesberg; Bebauungs- und Grünordnungsplan "Feuerwehr Johannesberg - Wertstoff-

hof"; Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
7. Kreditaufnahme 2025; Beratung und Beschlussfassung
8. �Kindergartengebühren Kindergarten Storchennest - Anpassung ab 01.01.2026; Beratung und Beschlussfassung sowie 

Erlass Änderungssatzung
9. �Energiewerk Landkreis Aschaffenburg (ELA) - Änderung der Satzung und des Konsortialvertrags; Beratung und Be-

schlussfassung
10. Bericht des Bürgermeisters
11. Verschiedenes
11.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
11.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Veröffentlichung dient den Bürgerinnen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1. Genehmigung von Niederschriften
2. Auftragsvergabe
3. Rechtsangelegenheit
4. Bauangelegenheit
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 4. November 2025

Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Revierübergreifende Drückjagd 
am Samstag, den 15.11.25, von 9 bis 16 Uhr

Am Samstag, den 15. November findet, zwischen 09.00 Uhr und 16.00 Uhr, mit mehreren Jägern und
Hunden eine gemeinsame Jagd mit Glattbach und Goldbach statt.
Wegen der Afrikanischen Schweinepest, werden verstärkt Wildschweine bejagt. 
Im gesamten Bereich des Waldes, Rauenthals und Modellflugplatzes werden an diesem Tag aus
Sicherheitsgründen Wege gesperrt. 
Die Jägerschaft bittet alle Bürgerinnen und Bürger dringend die Sperrungen einzuhalten. 

Der Bereich hinter dem Kindergarten Storchennest wird an diesem Tag nicht bejagt. 

Bernd Schäffer, Jagdpächter                                                                                            Kurt Baier, 1. Bürgermeister      

Grund- und Gewerbesteuer 
2025
Am 15. November wird die 4. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuer 2025 zur Zah-
lung fällig. Um Terminvormerkung und 
pünktlichen Zahlungseingang wird gebe-
ten. Bei Überschreitung des Zahlungs-
zieles (15.11.2025) ist die Verwaltung ge-
setzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. Um die 
Zahlungen zuordnen zu können, bitten wir 
Sie, im Verwendungszweck die Finanzad-
resse (FAD…) anzugeben. 
Bankverbindungen Gemeinde Glattbach:
Sparkasse Aschaffenburg IBAN: DE92 
7955 0000 0000 0670 33; BYLADEM1ASA
Frankfurter Volksbank: IBAN DE33 5019 
0000 0001 1031 05; FFVBDEFF
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschrift-
verfahren werden Terminüberschreitungen 
und daraus resultierende Mahngebühren 
und Säumniszuschläge vermieden. 
Steuerzahler, die sich diesem wirtschaftli-
chen Verfahren noch nicht bedienen, soll-
ten deshalb der Gemeinde Glattbach ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Die fäl-
ligen Steuern werden dann termingerecht 
vom Bankkonto abgebucht. 

Kommunalwahl
am Sonntag, 8. März 2026
Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer gesucht
Am 8. März 2026 finden bayernweit die 
Kommunalwahlen statt.
In Glattbach werden an diesem Tag neben 
dem 1. Bürgermeister und dem Gemein-
derat, auch der Landrat sowie Kreistag 
gewählt.
Die Planungen im Rathaus sind hierfür be-
reits in vollem Gange.
Für die Kommunalwahl bildet die Gemein-
de Glattbach drei Wahlvorstände und drei 
Briefwahlvorstände.
Die Wahlvorstände bestehen jeweils aus 
einem Wahlvorstand, stellv. Wahlvorstand, 
Schriftführer, stellv. Schriftführer und Bei-
sitzern.
Um die Wahl reibungslos durchführen und 
das Ergebnis ermitteln zu können, werden 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer zur Unterstützung gesucht.
Voraussetzung für den Einsatz als 
Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer:
•	 Personen ab 18 Jahren

•	 Deutsche Staatsbürgerinnen und 	
	 Staatsbürger, Unionsbürgerinnen und 	
	 Unionsbürger
•	 Personen, die seit mind. zwei Monaten 	
	 ihren Schwerpunkt der Lebens-
	 beziehungen im Wahlkreis haben
Aufgaben der Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer:
•	 Mithilfe bei der Urnenwahl: Der Dienst 	
	 am Wahltag ist in 2 Schichten aufgeteilt.
	 vormittags: 8.00 - 13.00 Uhr,
	 nachmittags 13.00 -18.00 Uhr,
	 ab 18.00 Uhr Anwesenheit für alle
	 zur Auszählung.
•	 Mithilfe bei der Briefwahl: Die Arbeiten 	
	 beginnen um 15.00 Uhr.
•	 Da die Auszählungsarbeiten bei der
	K ommunalwahl sehr umfangreich sind, 
	 werden diese voraussichtlich am
	 Montagvormittag fortgesetzt
	 (Fortsetzung Auszählung Kreistagswahl).
Die Tätigkeit im Wahlvorstand bzw. Brief-
wahlvorstand ist ehrenamtlich. 
Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhal-
ten für die Unterstützung eine Aufwands-
entschädigung („Erfrischungsgeld“) und 
eine kleine Verpflegung.
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns 
über Ihre Meldung.
Gerne können Sie sich hierfür das Formu-
lar auf der gemeindlichen Homepage unter 
www.glattbach.de/wahlen herunterladen, 
ausfüllen und per E-Mail an stefanie.sau-
er@glattbach.bayern.de senden. 
Alternativ können Sie sich auch telefo-
nisch oder persönlich melden (Frau Sau-
er 06021/3491-21). Für Fragen stehen wir 
Ihnen unter der vorgenannten Rufnummer 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung.

Sonstiges

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau
Kein Alarm im Darm
Gesunde Ernährung, moderate Bewegung 
und wenig Stress – das sind die Schlüs-
selfaktoren für einen gesunden Darm.
Zum Magen-Darm-Tag am 07.11.2025 
wird der wichtigste Teil des menschlichen 
Verdauungstraktes in den Mittelpunkt ge-
rückt. Denn der Darm ist wichtig für unser 

Wohlbefinden und beeinflusst unsere Ge-
sundheit wesentlich mehr, als bis noch vor 
wenigen Jahren bekannt war. Gerät er aus 
dem Gleichgewicht, kann es zu Beschwer-
den wie zum Beispiel Blähungen kommen. 
Moderater Ausdauersport wie Joggen, 
Radfahren oder Schwimmen regen auf 
positive Weise die Darmtätigkeit und den 
Stoffwechsel an. Ungesättigte Fettsäuren, 
die beispielsweise in Raps-, Distel- oder 
Olivenöl enthalten sind, schützen vor 
Darmkrebs. Hingegen sollte der Konsum 
von tierischen Fetten eingeschränkt wer-
den. Eine ballaststoffreiche Ernährung 
beugt nicht nur einem Darmkrebs vor, son-
dern auch entzündlichen Magen-Darm-
Erkrankungen wie Morbus Crohn und 
Colitis-ulcerosa. Vollkornprodukte sowie 
frisches Obst und Gemüse sorgen dafür, 
dass krebserregende Substanzen schnel-
ler ausgeschieden und schädliche Stoffe 
gebunden werden.
Darmkrebsvorsorge besonders wichtig
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebs-
erkrankung, die vermehrt ab dem 50. 
Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter 
werden besondere Vorsorgemaßnahmen 
empfohlen. Symptome, die in Verbindung 
mit Darmkrebs auftreten können, sind 
Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsabnah-
me oder Verstopfung. Männer und Frau-
en haben ab einem Alter von 50 Jahren 
Anspruch auf zwei Früherkennungskolos-
kopien (Darmspiegelungen) im Mindest-
abstand von zehn Jahren. Wird nichts 
Auffälliges gefunden, steht die nächste 
Untersuchung nach zehn Jahren an. Wer 
keine Darmspiegelung machen möchte, 
kann alternativ ab dem Alter von 50 alle 
zwei Jahre einen immunologischen Test 
(iFOBT) auf occulte (nicht sichtbare) Blut-
spuren im Stuhl durchführen lassen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/vorsorge in der Rubrik Früh-
erkennung von Darmkrebs.

Bibliothekszentrum des 
Landkreises in Hösbach
Lesung mit Alex Beer aus 
„Mord an der Spree“
Wann? Am Mittwoch, den 12. November 
2025, von 19:30 bis ca. 21:00 Uhr, Einlass 
ab 19:00 Uhr 
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum 
VVK: 12,00€
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Aber auch auf Initiativen die sich für faire 
und umweltschonende Bedingungen ein-
setzen.
Bringen Sie einfach Ihr Smartphone mit 
und suchen Sie mit uns nach Nora Grün.
Referentin: Berit Schurse
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst im Winter
	 Samstag 22.11.2025,
	 10.00 bis 16.00 Uhr
Die japanische Blumensteckkunst ist vie-
le hundert Jahre alt. Ikebana bedeutet 
„lebende Blume“. Grundregeln für das Ar-
rangieren helfen, einen dreidimensionalen 
Raum
aus wenigen Zweigen und Blumen entste-
hen zu lassen. Im Winter werden gerne 
immergrüne Zweige als Kontrast zur kar-
gen Natur verwendet. Es wird ein Moriba-
na (Schalenarrangement) und eine freie 
Arbeit auf einer länglichen Schieferplatte 
gearbeitet.
Referentin: Annette Fricke
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
ABsingen
Drei Stunden und ein Lied
	 Samstag, 22.11.2025,
	 14.00 bis 17.00 Uhr
In nur drei Stunden in einem wild zusam-
mengewürfelten Chor eine Pop- oder 
Rockballade einüben, geht das? Beim 
„ABsingen“ wollen wir es beweisen.
Chorleiter Karsten Schwind führt die Teil-
nehmer an das Lied heran, gibt Infos zum 
richtigen Singen und ganz nebenbei ent-
steht von diesem Treffen ein Videoclip für 
den Youtube-Kanal des Martinushauses,
mit dem man den Nachmittag nochmal 
nachklingen lassen kann.
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Kindern Zeit schenken –  
Familienpaten gesucht
Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine 
Familie mit Kleinkindern unterstützen und 
diesen Zeit und Aufmerksamkeit schen-
ken? Dann werden Sie Familienpatin oder 
Familienpate! Die Stadt Aschaffenburg 
(KoKi – Netzwerk frühe Kindheit) und 
der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg suchen Sie als engagierte 
Patinnen/Paten im Stadtgebiet einmal wö-
chentlich für rund 2 bis 3 Stunden.
Familienpaten
• �sind Frauen und Männer, Jüngere und 

Ältere, Einzelpersonen oder Paare.
• �mögen Kinder, lieben die Abwechslung 

und sind gute Gesprächspartner.
• �haben Interesse an anderen Lebenswelten, 

sind geduldig und bringen Ausdauer mit.
• �können regelmäßig eine Familie besu-

chen und individuell unterstützen.“
Ein Informationskaffee findet statt am 
Dienstag, den 25. November von 15 - 
16.30 Uhr beim Sozialdienst katholischer 
Frauen e. V. Aschaffenburg, Erbsengasse 
9 (1. Stock) in Aschaffenburg.
Gerne können Sie Kontakt mit uns aufneh-
men: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Aschaffenburg
Telefon: 06021-15206
Mail: waschulewski@skf-aschaffenburg.de

Dann packen die Teilnehmenden des wö-
chentlichen Stricktreffs rund um Antonia 
Dill ihre Wolle und Nadeln aus. Alle Strick-
begeisterten sind jederzeit herzlich will-
kommen – einfach vorbeischauen!
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag              �     08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag                �  13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch               � geschlossen
	 Donnerstag         �   08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag� 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
	 Mail:
bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
	O nline-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.
lra-ab.de/
	 Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden. 
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers.
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Hinschauen statt wegschauen
In der Reihe Dienstagsgespräche geht es 
diesmal um Kinderarmut
	 Dienstag 11.11.2025,
	 19.30 bis 21.00 Uhr
Armut bedeutet mehr als materielle Ein-
schränkung – sie erschwert in vielerlei 
Hinsicht die gesellschaftliche Teilhabe und 
Zukunftschancen von Kindern. Auch in 
Aschaffenburg leben Kinder unterhalb der 
Armutsgrenze. In manchen Stadtteilen ist 
jedes dritte Kind betroffen Der Abend be-
leuchtet, wie Armut wirkt, welche Barrieren 
bestehen und welche notwendigen Hand-
lungsmöglichkeiten es für Gesellschaft 
und Politik geben könnte. Dieser Abend 
will informieren, für Kinderarmut und Mög-
lichkeiten ihrer Bekämpfung sensibilisieren 
und zum Gespräch anregen. Keine Anmel-
dung erforderlich! Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Konsumkrimi (Escaperoom)
„Was geschah mit Nora Grün?“
	 Donnerstag 13.11.2025,
	 18.00 bis 19.30 Uhr
Suchen sie nach den Ursachen für das 
Verschwinden von Nora Grün, einer Unter-
nehmerin, die ein faires und nachhaltiges 
Smartphone auf den Markt bringen will.
Beim Lösen verschiedener Aufgaben, 
beim Knacken von Rätseln und Codes sto-
ßen Sie auf die meist menschenunwürdi-
gen Abbau- und Produktionsbedingungen 
in der Handy-Produktion. 

Berlin, 1879. Privatdetektiv Felix Blom und 
seine Partnerin Mathilde Voss den Mord 
an einer Prostituierten am Spreeufer und 
werden dabei von der Vergangenheit ein-
geholt: 
Vor neun Jahren verschwand auf rätsel-
hafte Weise eine Freundin von Mathilde. 
Nun deuten Hinweise darauf hin, dass 
beide Ereignisse zusammenhängen. Als 
es ein weiteres Mordopfer gibt, erkennen 
Felix und Mathilde, dass jemand bereit ist, 
über Leichen zu gehen, um ein düsteres 
Geheimnis zu bewahren. Bald steht nicht 
nur ihre berufliche Existenz, sondern auch 
ihr Leben auf dem Spiel – denn der Täter 
ist gefährlich nahe ...
Wer nicht genug von Erfolgsautorin Alex 
Beer bekommen kann und noch mehr his-
torische Spannung verträgt, ist auch bei 
dem raubeinigen Ermittler August Emme-
rich gut aufgehoben. Alle Bücher sind bei 
uns verfügbar.
Da die Anzahl der Karten für den Lesungs-
abend begrenzt ist, bitten wir unbedingt 
um Reservierung. Das geht persönlich bei 
uns im Bibliothekszentrum, telefonisch un-
ter 06021 3942333 oder per E-Mail: biblio-
thekszentrum@Lra-ab.bayern.de
Das theater en miniature spielt »Winnie 
Puuh und seine Freunde« nach dem 
Kinderbuch von A.A. Milne
Wann? Am Mittwoch, den 19. November 
2025, um 15:00 Uhr 
Wer? Kinder ab 4 Jahren (bitte unbedingt 
beachten!) 
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt pro Person: 4,00 €
Im Hundertsechzig-Morgen-Wald lebt der 
dichtende und singende Puuh zusammen 
mit lauter hochwichtigen Persönlichkeiten 
wie Ferkel, Kaninchen, I-Ah, Känga und 
Klein-Ruh. Sein Hauptgedanke gilt dem 
heißgeliebten Honig, der ihn zuweilen in 
die unangenehmsten Lagen bringt. Nach-
dem sein Bemühen, den Honig direkt aus 
dem Bienenhaus zu stibitzen, erfolglos 
blieb, lädt er sich selbst bei Kaninchen 
zum Honig-Frühstück ein und bleibt, voll-
gefressen wie er ist, prompt im Höhlen-
ausgang stecken. Dort muss er warten, bis 
er wieder dünner geworden ist und kann 
leider nicht dabei sein, als Ferkel und Ka-
ninchen Känga einen Streich spielen und 
Ferkel wider Willen gebadet wird. Kaum 
ist Puuh jedoch befreit, gelüstet es ihn 
schon wieder nach Leckereien. Da wäre 
I-Ahs Geburtstagskuchen genau richtig. 
Doch der denkt nicht ans Feiern, er ist 
traurig, weil er seinen Schwanz verloren 
hat. Als Puuh ihn schließlich für ihn findet, 
kann die Party doch noch stattfinden, und 
alle Freunde feiern mit. Die urkomischen 
und liebenswerten Abenteuer des kleinen 
Bären werden in offener Spielweise mit 
weichen Stofffiguren auf einer Drehbühne 
erzählt. Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, 
bitten wir um Voranmeldung und Abholung 
der Karten. Das geht persönlich bei uns, 
telefonisch unter 06021 3942333 oder per 
E-Mail: bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszent-
rum vorgelesen und gebastelt. Beim Vorle-
sespaß für Kinder ab vier Jahren erwartet 
Euch eine Bilderbuchgeschichte mit dem 
Kamishibai und danach eine tolle Bas-
telaktion passend zur Jahreszeit. Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten findet 
ihr auf unserer Homepage.
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es 
bunt im Bibliothekszentrum. 
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STERNENKINDER –
wenn die Wiege leer bleibt
Die gleichnamige Ausstellung, die vom 
Netzwerk Sternenkinder Aschaffenburg 
erstellt wurde, wird im Rahmen des 25jäh-
rigen Jubiläums der Schwangerschafts-
beratungsstelle von DONUM VITAE vom 
10.11.2025 bis zum 21.11.2025 im Foyer 
der VHS Aschaffenburg zu sehen sein.
Die Ausstellung soll helfen, über den Ver-
lust zu sprechen, aber auch den Raum 
bieten, um innezuhalten und zu gedenken. 
Sie soll Betroffenen das Gefühl geben, 
dass sie nicht allein sind und dass es gut 
sein kann, über das verlorene Kind mit an-
deren zu reden. Und sie soll Außenstehen-
de informieren und anregen, auf trauernde 
Menschen zuzugehen.
Mittwochs und freitags, jeweils von 
10:00 bis 12:00 Uhr ist die Ausstellung 
betreut und eine Beraterin von DONUM 
VITAE steht für einen Austausch zur Ver-
fügung. Der Besuch der Ausstellung ist 
kostenfrei.

BUND Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 
Wärmepumpe – so tauschen Sie Ihre 
Heizung aus 
In den nächsten Jahren müssen Millio-
nen überalterter Öl- und Gasheizungen 
ausgetauscht werden. Der BUND Natur-
schutz erklärt, wie Verbraucher den Aus-
tausch ihrer Heizung richtig planen und 
langfristig Geld sparen. Zukunftssicher 
und klimafreundlich geht Heizen nur mit 
erneuerbaren Heizsystemen wie der Wär-
mepumpe. 
Vor dem Heizungstausch Bestandsauf-
nahme ratsam, so der BUND
Wie ist der energetische Zustand des 
Gebäudes, wie sind die gesetzlichen 
Vorschriften, welche individuellen Kos-
tenfaktoren existieren? Energieberater, 
Bausachverständige oder auch die Ver-
braucherzentralen sind gute erste An-
sprechpartner, um beim Einstieg in die 
Thematik zu helfen. Während besonders 
in dicht besiedelten Gebieten der An-
schluss an ein Wärmenetz möglich sein 
kann, ist für den Großteil die Wärmepum-
pe die optimale Lösung. Sie lässt sich in 
vielen Häusern effizient betreiben – oft 
ohne oder nur mit geringem zusätzlichem 
Aufwand, etwa dem Austausch einzelner 
Heizkörper. Sehr schlecht gedämmte Ge-
bäude sollten zuerst energetisch saniert 
werden, z.B. die obersten Geschosse 
dämmen u. Fenster tauschen. 
Wärmepumpe – Wärme im Winter, 
Kühle im Sommer
Sie sind wahnsinnig effizient und können 
aus einer Kilowattstunde Strom drei bis fünf 
Kilowattstunden Wärme erzeugen. Damit 
bieten sie ein immenses Einsparpotential 
u. machen unabhängig von fossilen Brenn-
stoffen und deren Preisschwankungen. 
Besonders klimafreundlich wird der Be-
trieb mit Strom aus Erneuerbaren Energi-
en.
BUND-Tipp: Ist mein Haus bereit für 
eine Wärmepumpe?
Erste Orientierung gibt folgender Test: An 
einem kalten Wintertag die Vorlauftem-
peratur der Heizung auf 50 bis 55 Grad 
stellen und Heizkörper auf Stufe 3 drehen. 
Bleibt es in allen Räumen warm, ist der 
Betrieb einer Wärmepumpe wahrschein-
lich effizient möglich. Bleiben einzelne 
Räume kalt, müssen eventuell einzelne 
Heizkör-per ausgetauscht werden. 
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Bleibt es in allen Räumen zu kühl, sollten 
in aller Regel zuerst energetische Sanie-
rungen vorgenommen werden. Je niedri-
ger die Vorlauftem-peratur sein kann, des-
to effizienter läuft die Wärmepumpe.
Checkliste: Der Weg zur neuen Heizung
Bestandsaufnahme: Verbrauch, Heizkos-
ten u. Zustand der Heizung notieren.
Kommunale Wärmeplanung checken: Gibt 
es ein Wärmenetz in der Gegend?
Beratung holen: Energieberater oder Ver-
braucherzentrale kontaktieren.
Falls nötig, individuellen Sanierungsplan 
erstellen: Was kommt zuerst, was zu-
letzt? Fachgerechte Heizlastberechnung 
erstellen lassen. Bei Wärmepumpen ist 
die Kombination mit eigener Photovoltaik-
Anlage oft besonders sinnvoll.
Angebote einholen und bei Wärmepum-
pen auf natürliches Kältemittel achten.
Hilfestellung gibt auch der Energiebera-
ter Carsten Herbert aus Babenhausen-
Sickenhofen mit seinem YouTube-Kanal 
»Energiespar-Kommissar«. Hier bringt er 
auf sehr verständliche und unterhaltsame 
Weise das Einmaleins des Energiespa-
rens nahe und informiert auch über Wär-
mepumpen. In seinem Buch „Alles, was 
Sie über Wärmepumpen wissen müssen – 
kompakte Tipps für Laien und Profis“ stellt 
er das komplexe Thema auch für Laien 
sehr anschaulich dar. Es kann, wie auch 
sein Buch „Alles, was Sie über Energie-
sparen wissen müssen“, in Gemeindebü-
chereien wie z.B. in Großostheim ausge-
liehen werden, teilweise online. 
Weitere Infos des BUND: https://www.
bund-naturschutz.de/energiewende/waer-
mesektor

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Kirchliche Nachrichten

„Er ist doch kein
Gott von Toten,
sondern von Lebenden;
denn für ihn leben sie alle.“
Lk 20,38
Jesus gelingt es in einem einzigen Satz, 
Tote lebendig zu machen. Ganz selbstver-
ständlich weiß er vorausgehende Genera-
tionen mit hineingenommen in Gottes un-
endliche Lebendigkeit.
Als ich in diesen Tagen in Frankreich bei 
zwei Niederländern Pilgerherberge fand, 
wurde gefühlt ebenfalls ein Toter leben-
dig: Huub Oosterhuis. Ein in den Nieder-
landen überaus bekannter und geachteter 
Dichter. Schon Anfang der Siebziger legte 
er seine katholische Kirchenzugehörigkeit 
ab, um erst recht als Christ lyrisch und 
gesellschaftlich zu wirken. Dieser Huub 
Osterhuis ließ uns drei an diesem Abend 
irgendwo in Lothringen ganz gegenwärti-
ge Verbundenheit erleben. In Erinnerung 
an diesen guten Augenblick sei aus einem 
der zahlreichen Gebete zitiert, die Ooster-
huis (+2023) hinterlassen hat:
„Du, der uns für das Licht gemacht hat, 
dass wir leben. Siehe uns Menschen, die-
se Welt. Wende Dich um zu uns, wend 
uns zueinander hin. Sieh Deine Men-
schen, diese Welt. Und der Tod wird nicht 
mehr sein.“

Mit einem herzlichen Gruß vom Jakobs-
weg in Lothringen, 
	 Richard Rosenberger
	 Pastoraler Mitarbeiter (gerade noch;)

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 07.11. bis 16.11.2025

Freitag, 07.11.2025 –
Hl. Wilibrord, Bischof
Johannesberg
09:00 Uhr Krankenkommunion
	 für Johannesberg und Filialen
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Vorabendmesse
	 f. Annemarie und Albin Hegler u. Ang.
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Samstag, 08.11.2025 –
Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgeimeinden
Glattbach-RZ
14:00 Uhr Messfeier mit den Patienten
	 der CSSt. St. Stephanus Hösbach
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 mitgestaltet vom MV Glattbach -
	 Missa Ventur von Gerhard Hafner
	 f. Leb. u. Verst. Mitglieder d. MV Glatt-
bach
	 f. Waltraud Materna u. Gertrude Gastl
	 f. Reinhold Heeg u. Ang.
	 f. Antonia u. Alois Wombacher,
	L orenz u. Maria Sauer
	 f. Josef, Lina, Rosa u. Anni Wüst
	 f. Ludwig, Maria, Manfred u. Angela
	 Herbert u. Elfriede u. Ernst Zenglein
	 f. Adolf u. Hannelore Herrmann
	 f. Helga u. Anton Bernhard,
	 Gottfried u. Hildegard Bernhard,
	 Rosa u. Heinrich Kraus
Sonntag, 09.11.2025 –
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgeimeinden
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
Johannesberg
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 f. Emil Rosenberger u. Ang.
	 f. Brigitta u. Friedrich Lohr,
	 Martha u. Berthold Pflug
	 f. Familien Bauer u. Sahr
	 f. Erna Schreiter, leb. u. verst. Ang.
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier des PR AB-Ost
	 in Schmerlenbach
	 Ursula Dernbach zum 1. Jahrtag
	 Herbert u. Michael Otter u. Angeh.
	 Paula, Karl und Anton Maier, Karl Diener
Dienstag, 11.11.2025 – 
Hl. Martin, Bischof
Johannesberg
17:30 Uhr Martinszug
	K inderhaus St. Johannes
Glattbach-RZ
	 Martinsfeier
Mittwoch, 12.11.2025 –
Hl. Josaphat, Bischof
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 13.11.2025 –
Donnerstag d. 32. Woche i. Jahreskreis
Johannesberg
14:00 Uhr Messfeier für Senioren
	 mit Krankensalbung, 
	 anschl. Martinsweck
	 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Apothofsky
	 f. Hans Bieber, Tochter Birgit u. Ang.
	 f. Edeltrud u. Alfred Link, leb. u. verst. Ang.
	 f. Adolf Urban u. Ang.
	 in einem besonderen Anliegen /
	 Peter Reinhard
	 f. Berthold Kraus (1. SG)
Glattbach-RZ
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Maria u. Eugen Morhard,
	 Eltern u. Geschwister
Samstag, 15.11.2025 –
Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
Kollekte Diaspora-Sonntag
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier
	 f. Anton und Maria Wagner
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 16.11.2025

VOLKSTRAUERTAG
Kollekte: Diaspora-Sonntag
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier mit Totengedenken
	 f. Kornelia u. Josef Franz
	 f. Pfarrer Linus Eizenhöfer u.
	 Eltern Josef u. Juliane
	 f. Kurt u. Louise Haßkerl, 
	 leb. u. verst. Ang.
	 f. Leb u. Verst. des Obst- u. Garten-
	 bauvereins Johannesberg,
	 besonders für die Verstorbenen diesen 	
	 Jahres: Valentin Steinbacher, Stilla Hein, 
	I rmgard Schiener u. Alois Pfeifer
	 f. Erna Wüst u. verst. Ang.
	 f. Elisabeth u.Ernst Flaschenträger u. Ang.
	 f. Elisabeth Hein
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
Glattbach
15:00 Uhr Totengedenken am Ehrenmal
	 auf dem Friedhof zum Volkstrauertag

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Hoffen - in Zeiten der Hoffnungslosig-
keit
Zu einem Vortragsabend mit Online-Vor-
trag des bekannten Jesuitenpaters Dr. 
Jörg Alt SJ lädt die Gruppe Gemeinsam 
Grün Laudato Si Johannesberg alle Inter-
essierten herzlich einladen.
Er findet am Donnerstag, 06.11.2025, um 
19.30 Uhr im Saal des MGH Johannes-
berg statt.
„Geredet haben wir schon genug. Wir 
müssen ins Handeln kommen“ - so P. Alt 
SJ, der zu einem verantwortungsvollen 
Umgang mit dem gemeinsamen Haus 
„Erde“ ermutigen will. Verschiedene regio-
nale Gruppen, die in diesem Bereich be-
reits aktiv sind, werden sich und ihre Ziele 
vorstellen.
In der sich anschließenden Diskussion 
wollen wir darüber ins Gespräch kommen, 
was und wie wir hier vor Ort UNSEREN 
Beitrag einbringen können, damit wir un-
sere Erde auch zukünftigen Generationen 
als lebenswerter Lebensraum überlassen 
können.
Das Unrecht des NS-Terrors vor Ort be-
greifbar machen
So lautet der Vortrag von Dr. Jochen 
Krenz, Brüssel am Montag, 17.11.2025, 
um 19.30 Uhr im Roncalli-Zentrum Glatt-
bach. Zur Stolpersteinverlegung wird er 
am Vorabend die menschenverachtenden 
Praktiken des NS-Terrors erörtern und zei-
gen, dass sie direkt vor Ort in Glattbach 
ihre negativen Auswirkungen hatten.
Stolperstein-Verlegung in Glattbach
Am Dienstag, 18.11.2025, findet um 13.00 
Uhr in der Hauptstraße 131 Glattbach die 
Stoplerstein-Verlegung statt. Es wird da-
mit an das Euthanasieopfer Johann Krenz 
erinnert. Der Leidensweg des 1901 ge-
borenen Glattbachers ließ sich mit Hilfe 
der Unterlagen aus den Archiven des Be-
zirksklinikums Lohr und der sächsischen 
Stellen rekonstruieren. Danach war der in 
der Heil- und Pflegeanstalt Lohr unterge-
brachte Johann Krenz zusammen mit 61 
anderen Männern und 63 Frauen am 2. 
Oktober 1940 mit den berüchtigten grauen 
Bussen der Tötungsaktion nach Sachsen 
deportiert worden. Noch im Oktober oder 
spätestens Ende November 1940 wurde 
er mit anderen Opfern in die als Dusch-
raum getarnte Gaskammer geführt und 
umgebracht. 

Mit dem Stolperstein wollen Kommune 
und Pfarrei an Johann Krenz erinnern.
Verabschiedung
unseres Pastoralen Mitarbeiters
Seit 2012 arbeitet Richard Rosenberger 
an verschiedenen Stellen unserer Pfar-
reiengemeinschaft mit. Anfangs lag sein 
Schwerpunkt auf Firmung & Jugendarbeit. 
Auch bei Familiengottesdiensten, Kinder-
kirche und Kinderbibeltag wirkte er mit. 
Nebenbei war er für Redaktion und Layout 
der „Begegnung“ zuständig.
Mit der Zeit wurden Glattbach St. Mari-
en und die Revitalisierung des Roncalli-
Zentrums immer mehr zur Hauptaufgabe 
- die letzten drei Jahre wegen Altersteilzeit 
schon nur noch mit halber ganzer Kraft. Im 
November 2025 geht er nun als Pastora-
ler Mitarbeiter komplett in den Ruhestand. 
Sein persönlicher Wunsch: „Bitte kein 
Gedöns um meinen Ausstieg! Zumal ich 
ehrenamtlich in der Leitung des Roncalli-
Zentrums weiterwirken und somit nicht 
aus der Welt sein werde. Freuen würde 
ich mich allerdings, wenn der ein oder die 
andere am Sonntag, 23. November, da-
bei wäre.“ Geschenke sind ausdrücklich 
nicht erwünscht. Gerne kann man sich 
mit einer Spende an der Finanzierung der 
Band „Habakuk“ beteiligen. Es ist natürlich 
möglich, auch nur bei einem der folgenden 
Veranstaltungsteile dabei zu sein.
Von Mitsing-Konzert bis Rentner-Segen
Am Sonntag, 23. November, gastiert die 
renommierte Band „Habakuk“ im Roncalli-
Zentrum. Seit vielen Jahrzehnten prägt 
das Ensemble um Eugen Eckert das soge-
nannte „Neue Geistliche Lied“. Songs wie 
„Meine engen Grenzen“, „Bewahre uns 
Gott“ oder „Da wohnt ein Sehnen tief in 
uns“ haben sogar Eingang in das Gottes-
lob gefunden. Zu Evangelischen und Öku-
menischen Kirchentagen liefern Habakuk 
regelmäßig das Mottolied.
• 16:00 - 17:30 Uhr: Konzert mit Haba-
kuk
Die achtköpfige Band spielt Pop- & Rock 
zu geistlichen Texten und lädt zum Mitsin-
gen ein. Ohne Reservierung. Freie Platz-
wahl. Eintritt frei. Spenden willkommen.
• 18:00-19:00 Uhr: Vierviertel Sonntag
Eine christliche Lebensfeier mit besonde-
rem Segen für Rentner*innen und alle, die 
gute Energie brauchen können. Mit Haba-
kuk.
• Anschließend: türÖffner spezial
Schoppen, Snacks und bitte keine großen 
Reden zum Renteneintritt von Richard Ro-
senberger. Mit Einlagen des Gospelchors 
„Plenty Good Room“.
Kirchenreinigung Steinbach
Am Samstag, den 29. November, soll un-
sere Kirche in Steinbach für die Advents-
zeit vorbereitet und gemeinsam geputzt 
werden. Wir treffen uns um 10.00 Uhr und 
hoffen auf viele helfende Hände.
Messfeiern an Werktagen am Abend in 
unserer PG immer um 18.00 Uhr
Nach Rücksprache mit den Organisten 
werden wir ab November die Heiligen 
Messen an den Werktagen in allen Kir-
chen unserer PG um 18.00 Uhr feiern.
Pfarrgemeinderat:
Wahlen am Sonntag, 01.03.2026, in 
Bayern
Nach vier Jahren stehen wieder Neuwah-
len beim Pfarrgemeinderat an. Am Sonn-
tag, 01.03.2026, werden die Wahlen in 
ganz Bayern durchgeführt.
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Für unsere Pfarreiengemeinschaft hat der 
GemPGR Glattbach-Johannesberg inzwi-
schen die folgenden Schritte eingeleitet:
Benennung des Wahlausschusses am 
25.10.2025 und Gründung des Wahlaus-
schusses am 30.10.2025
Vorsitzender:
Diakon Alexander Fuchs für Johannesberg
Stellvertretende Vorsitzende:
Andrea Lebert für Glattbach
Schriftführerin:
Regina Burkl für Rückersbach
Beisitzer:
Pfarrer Nikolaus Hegler für Steinbach
Wahl der vier Gemeindeteams und De-
legation für den GemPGR
Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat wer-
den wir hier vor Ort unsere vier Gemeinde-
teams wählen, aus denen dann Delegierte 
für den GemPGR bestimmt werden:
Gemeindeteam Glattbach: 4 Delegierte
Gemeindeteam Johannesberg: 2 Delegierte
Gemeindeteam Rückersbach: 1 Delegierter
Gemeindeteam Steinbach: 1 Delegierter
Durchführung der Wahlen zu den vier 
Gemeindeteams
Die Mitglieder der vier bisherigen Kirchen-
teams werden beauftragt festzulegen, wie 
viele Mitglieder bei der nächsten Wahl für 
die Gemeindeteams gewählt werden sol-
len.
Suche der Kandidatinnen/Kandidaten bis 
zum 27.11.2025
Die Gläubigen der vier Kirchenstiftungen 
werden aufgefordert Kandidaten (m/w/d) 
zu suchen und vorzuschlagen. Dafür sind 
die Formblätter: „VORSCHLAG VON 
KANDIDATINNEN/KANDIDATEN“ und 
„EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG“ zu 
verwenden, die ab kommenden Wochen-
ende in den Schriftenständen unserer Kir-
chen ausliegen werden.
Die Ausgefüllten Formblätter sind bis zum 
Donnerstag, 27.11.2025, in den beiden 
Pfarrbüros abzugeben.
Die nächste Sitzung des Wahlausschus-
ses ist am Freitag, 28.11.2025, um 8.00 
Uhr im Pfarrbüro Johannesberg.
Vorstellen der Kandidatinnen/Kandida-
ten für die Gemeindeteams
In den Messfeiern zwei Wochen vor der 
Wahl werden die Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Wahl der Gemeindeteams 
in den Messfeiern vorgestellt.
Wahlverfahren und Wahltermine zu un-
seren Gemeindeteams
Wie bereits in vielen anderen Pfarreien 
und Pfarreiengemeinschaften üblich, wer-
den auch wir die Wahl nach einem Gottes-
dienst per Akklamation durchführen.
Die Wahltermine wurden wie folgt vom 
Wahlausschuss festgelegt:
In Steinbach:
	 Freitag, 27.02.2026 nach der Messfeier 
	 um 19.00 Uhr
In Glattbach:
	 Samstag, 28.02.2026 nach der Messfeier 
	 um 18.45 Uhr
In Johannesberg:
	 Sonntag, 01.03.2026 nach der Messfeier 
	 um 11.00 Uhr
In Rückersbach:
	 Sonntag, 01.03.2026 nach der Messfeier
	 um 11.00 Uhr
Aufruf zu gemeinsamer Verantwortung 
bei der Durchführung der Wahlen
Ich bitte alle Frauen und Männer unserer 
Pfarreiengemeinschaft mitzuhelfen, damit 
wir diese Wahl ordentlich durchführen kön-
nen. 

Bitte überlegen Sie für sich selbst, ob Sie 
nicht für Ihr Gemeindeteam kandidieren 
und für die nächsten vier Jahre mitarbei-
ten möchten. Oder helfen Sie mit, dass wir 
Kandidatinnen/Kandidaten für die Wahl 
finden werden.
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Vorweihnachtlicher Besuch von Ange-
hörigen im Seniorenheim
Wenn Ihre Angehörigen in den Senioren-
heimen es wünschen, besuchen wir sie in 
der Vorweihnachtszeit gerne. Da wir aus 
Datenschutzgründen oft keine Auskunft 
mehr bei den Heimen bekommen, bitte wir 
Sie, einen gewünschten Besuch bis zum 
12. November 2025 im Pfarrbüro Johan-
nesberg oder Glattbach zu melden.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 10. bis 14. No-
vember geschlossen!
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr

•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15,
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage: www.st-paulus-aschaffen-
burg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie! Ihr St. Paulus-Team
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Willkommen! Was würde eigentlich 
fehlen, wenn es die Pauluskirche nicht 
mehr gäbe?
Vielleicht der Klang der Orgel oder der 
warme Ton der Buntsandsteinmauern. 
Vielleicht das Gefühl, beim Betreten des 
Raumes willkommen zu sein. Oder Men-
schen, mit denen man ins Gespräch 
kommt – beim Singen, beim Zuhören, 
beim Dasein. Was Kirche ausmacht, ist 
oft nicht das Große und Spektakuläre. 
Es sind die Begegnungen. Die kleinen 
Gesten. Das, was zwischen uns entsteht. 
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ 
(Lk 17,21) – so lautet der biblische Vers 
für den Oktober. Ein Satz, der uns weiter 
begleitet, auch in den November hinein. 
Denn gerade in der dunkler werdenden 
Jahreszeit tut es gut, zu spüren: Da ist Ge-
meinschaft. Da ist Nähe. Da ist etwas, das 
trägt. In diesem Gemeindebrief laden wir 
Sie ein, Teil davon zu sein. Mit Einblicken 
in unsere Themen, Gruppen, Termine, Ide-
en, Gedanken. Vielleicht ist etwas dabei, 
das Sie neugierig macht. Wir sind gerne 
für Sie da – mit offenen Türen, mit Zeit, mit 
einem Platz in unserer Mitte. Auch das Ge-
meindehaus können Sie für private Feiern 
mieten – Informationen erhalten Sie über 
das Pfarrbüro. Das St. Paulus-Team freut 
sich auf Sie. V. Wölfle für das St. Paulus-
Team
Wir sammeln weiter … „St. Paulus un-
terstützt mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer 
Stadt Aschaffenburg. Sie können Ihre 
Spenden im Kreuzgang im bereitge-
stellten Korb abgeben, sollte das Tor 
geschlossen sein, läuten Sie gerne 
zu den Öffnungszeiten am Pfarrbüro.  
Wir leiten alle Gaben ohne Umwe-
ge an Grenzenlos e.V. weiter. Vielen 
Dank für alle bereits erwiesene Unter-
stützung in der zurückliegenden Zeit. 
Wir rechnen mit ihrer Großherzigkeit 
auch in den kommenden Monaten. 
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 09.11.
10:15 Uhr  Gottesdienst 
	 zum Start der Friedensdekade 
	 mit Handglockenchor, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
Samstag, 15.11.
19:30 Uhr  Lobpreisgottesdienst, 
	L obpreis-Team mit der Lobpreis-Band, 
	 Pauluskirche 
Sonntag, 16.11.
18:00 Uhr  Sing & Pray Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, M. Schönwald, 
	 Pauluskirche 
Sonntag, 23.11.
10:15 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag
	� mit Verlesung der im letzten Kirchenjahr 

Verstorbenen, M. Schönwald & Team, 
musikalisch mitgestaltet durch Bettina 
Linck (Harfe), Pauluskirche anschlie-
ßend Begegnung beim Kirchenkaffee 
im Gemeindehaus

Kindergottesdienst – Familiengottes-
dienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. 
Und wir feiern Gottesdienste für Groß und 
Klein. Der nächste Kindergottesdienst wird 
dann auch wieder hier bekanntgegeben. 

Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, je-
weils montags von 14:30 - 16:30 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
10. November
„Begegnungen in Jerusalem“
Refin.: C. Herwig
08. Dezember
„Vorfreude auf Weihnachten“
Refin.: V. Wölfle
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee - Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen. Rück-
fragen oder Anmeldungen gerne an das 
Pfarrbüro.
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. Weitere Infos: 
Pfarramt St. Paulus, V. Wölfle 
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt 
einfach, wird im Alltag aber schnell zur 
Herausforderung. Umso wichtiger ist es, 
dass wir als Gesellschaft und Kirche Räu-
me schaffen, in denen praktische Hilfe 
und Mitmenschlichkeit möglich werden. 
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von 
der Fachstelle Gemeindecaritas und A. 
Haas, Diplom-Sozialpädagogin im Pasto-
ralen Raum Aschaffenburg, zu einem ers-
ten Austausch eingeladen – mit dem Ziel, 
eine neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen. Beim 
Infoabend kamen Engagierte aus unter-
schiedlichen Bereichen zusammen: aus 
der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik. Dabei wurde deut-
lich: Die frühere Nachbarschaftshilfe, die 
über viele Jahre von Gemeindereferentin 
G. Kern aufgebaut und getragen wurde, 
hat viel Gutes bewirkt. 

Daran möchten wir anknüpfen – in neuer 
Form und mit breiterer Beteiligung. Ge-
plant ist, einen Leitungskreis mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag. Haben 
Sie Lust mitzumachen? Dann melden Sie 
sich – oder lassen Sie sich ansprechen. 
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle 
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 16.11. um 18 Uhr.  Unter dem 
Motto Sing & Pray erwartet Sie ein stim-
mungsvoller Gottesdient mit Musik, per-
sönlichem Gebet und Segen.
St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung. Unter der 
Leitung von S. Reinschmidt beginnen die 
Proben jeweils mit kurzen Stimmbildungs-
übungen, um Stimme und Körper auf das 
gemeinsame Singen einzustimmen. Die 
Proben finden dienstags um 18.45 Uhr im 
Gemeindehaus St. Paulus statt (Zugang 
über Bobstraße 17, 63741 Aschaffenburg).
Die nächsten Probentermine sind:
11.11. · 18.11. · 25.11. · 2.12. · 9.12. · 
16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veranstal-
tung am Donnerstag, 18. Dezember, um 
18.30 Uhr unter dem Titel:
„Lieder · Musik · Gedanken 
zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten. Wer gerne singt oder das einmal 
ausprobieren möchte, kann einfach da-
zukommen – für eine begrenzte Zeit, mit 
überschaubarem Aufwand und viel Freude 
an der Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755
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„Geschichten für Herz und Mut“. Vorle-
sestunde für Kinder in der Bücherei St. 
Paulus
In der Bücherei St. Paulus öffnet sich ab 
Oktober ein besonderer Raum für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer: Unter dem Ti-
tel „Geschichten für Herz und Mut“ laden 
wir Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren 
herzlich ein zu einer Reihe liebevoll gestal-
teter Vorlesestunden.
Im Mittelpunkt stehen Bilderbücher, die 
berühren, zum Staunen bringen und zum 
Nachdenken anregen – nicht belehrend, 
sondern mit einem feinen Gespür für das, 
was Kinder bewegt. Es geht um Mut und 
Freundschaft, um Familie, Vertrauen und 
das große kleine Leben. 
Die Geschichten sollen Kindern Lust auf 
Literatur machen – und sie einladen, mit 
anderen gemeinsam in neue Welten ein-
zutauchen.
Wir lesen in unserer Bücherei – einem Ort 
abseits des Alltags, der Raum bietet für 
Fantasie, Begegnung und das Hineinhor-
chen in gute Geschichten. Im Anschluss 
gibt es ein kleines Beisammensein.
Der nächste Termin:
Sonntag, 30. November, 10 Uhr 
(eine Adventsgeschichte)
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Herzliche Einladung an alle kleinen Bü-
cherfreunde – und an alle Großen, die Kin-
dern das Lesen nahebringen möchten.
Olga Penner und Karin Klein 
Krippenspiel – Mitspieler gesucht
Es ist fast wieder so weit: Weihnachten 
steht „bald“ vor der Tür und damit die Vor-
bereitung auf das Krippenspiel...
Alle Kinder bis zur 6. Klasse sind eingela-
den, die Geschichte von der Geburt Jesu 
nach zu spielen und am Heiligen Abend 
in der Kirche aufzuführen. Übungstreffen 
dienstags:
25.11. 16.00 - 17.30 Uhr
02.12. / 09.12. / 16.12.
16.00 - 17.00 Uhr
Paulusgemeinde Krypta
(unter der Kirche, Zugang über Boppstra-
ße 17)
Generalprobe:
23.12. 15.00-17.00 Uhr
Infos für Eltern: Bitte melde Sie 
Ihr Kind bis zum 18.11 an un-
ter: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de  
ODER 06021/42 31 25
Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgen-
de Informationen an: 
Vor- und Nachname / Alter und Schulklas-
se /
Telefonnummer (für Notfälle)
Wir freuen uns auf dich! 
Das Krippenspiel-Team
„EVANGELISCH“ IM RADIO/ FERNSE-
HEN: Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Di, 11.11., 14:00−17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 13.11., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• Fr, 14.11., 20:00 Uhr:
Irish Pub – mit Live-Musik, Guinnes & Stew
Reservierung empfohlen.

• So, 16.11., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Mo, 17.11., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 18.11., 16:15–17:30 Uhr:
roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

• Do, 20.11., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft
Kassler mit Sauerkraut & Kartoffelpüree (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• So, 23.11., 16:00 Uhr:

Mitsing-Konzert 
mit „Habakuk“

18:00 Uhr: 
Vierviertel Sonntag 
mit rentnerSegen

anschl.:
türÖffner spezial

• Mo, 01.12., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 02.12., 8:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Di, 09.12., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 11.12., 19:30 - 21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• Sa, 13.12., nach dem Gottesdienst:
türÖffner – mit „Blech Five“

Einsatz macht glücklich
Was hat man – besser: frau – eigentlich davon, immer
wieder  einen  Kuchen  zu  backen,  den  Saal  zu  richten,
Kaffee zu kochen, einen Nachmittag lang zu bedienen, zu
spülen  und  am  Ende  wieder  aufzuräumen?  Zuletzt  an
Allerheiligen und kurz zuvor bei einem Tanz-Café. Unsere
ehrenamtlichen  Teams  müssen  die  Antwort  kennen,
sonst würde dieses Angebot nicht seit Jahren so kontinu-
ierlich und störungsfrei  laufen. Da könnte zum Beispiel
die  Klugheit  eine  Rolle  spielen,  dass  Engagement  in
Gemeinschaft glücklich macht. 

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch
Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr
größere Gruppen möglichst längerfristig

      Lange Str. 40   |    63864 Glabach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glabach.de    |   www.roncalli-glabach.de

Montag, 17. November, 19:30 Uhr:

Vortrag von Dr. Jochen Krenz 

Das Unrecht des NS-Terrors begreiar machen

Am Abend bevor 
in Glabach ein 
Stolperstein verlegt
wird, gibt es dazu 
einen Vortrag im 
Roncalli-Zentrum. 

Der gebürge Glabacher Kirchenhistoriker 
Dr. Jochen Krenz wird beispielha erörtern, wie sich 
die menschenverach tenden Prakken des NS-Terrors 
vor Ort ausgewirkt haben. 

Auf diese Weise erinnern Gemeinde und Pfarrei 
Glabach gemeinsam an den Leidensweg des NS-
Eutha nasieopfers Johann Krenz. Im Oktober 1940 
wurde er deporert und im sächsischen Pirna 
umgebracht.
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag jeweils von 
19.00-21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei. 
Abteilung Fußball
SC Rauenthal nimmt den Underdog FC 
Real ernst und wird seiner Favoritenrol-
le gerecht.
An der Sattelhecke war heute wieder 
richtig was los! Vor rund 80 Zuschauern 
empfing der SC Rauenthal den FC Real 
Aschaffenburg – und unser SCR wurde 
seiner Favoritenrolle mehr als gerecht. 
Schon nach 4 Minuten zappelte der Ball im 
Netz, und in der 15. Minute legten wir das 
2:0 nach. Mit dieser verdienten Führung 
ging es in die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel drehte der SC noch einmal richtig 
auf und zeigte, wer Herr im Haus ist. Mit 
Tempo, Leidenschaft und purem Team-
geist ließ unsere Mannschaft dem Gegner 
keine Chance und gewann am Ende deut-
lich mit 6:1! Das Gegentor war vermeidbar 
– wieder eine kleine Unachtsamkeit. Au-
ßerdem muss man ehrlich sagen: Wir hat-
ten auch etwas Glück, als unser Torwart 
direkt nach dem Anstoß wegrutschte, den 
Ball außerhalb des Sechzehners klar mit 
der Hand spielte und der Schiedsrichter 
nur Gelb zeigte.
Damit ist der SC Rauenthal Vizemeister 
der Hinrunde – und das in einer richtig 
starken Gruppe. 
Ein riesiges Kompliment an das ganze 
Team: Ihr habt das mit Herz, Kampfgeist 
und Zusammenhalt erreicht! Wir sind stolz 
auf euch – und freuen uns schon auf das, 
was noch kommt. Am kommenden Sonn-
tag steht das Spitzenspiel in Mainaschaff 
beim Tabellendritten an. Wir hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung von unseren 
Fans! Start ist ab 12 Uhr, es spielen beide 
Mannschaften.
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach

HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Bachgau� 23:35
Damen 2
SG RW Babenhausen – 
HSG Haibach/Glattbach II � 30:32
Herren 2
HSG Bachgau III – 
HSG Haibach/Glattbach II � 34:27
Klare Derbyniederlage
Am Freitagabend hatten die Damen die 
HSG Bachgau zu Gast. Schon in den An-
fangsminuten zeigte sich, dass die Gast-
geberinnen nur schwer ins Spiel fanden. 
Zu viele technische Fehler und unnötige 
Ballverluste im Angriff verhinderten, dass 
der Rhythmus gefunden werden konnten. 
Auch in der Abwehr fehlte zunächst der 
Zugriff, sodass die Gäste zu einfachen To-
ren kamen und sich früh deutlich absetzen 
konnten. Kurzum eine gebrauchte erste 
Hälfte. Mit einem klaren Rückstand ging 
es in die Halbzeitpause. 10:22
Nach dem Seitenwechsel zeigten die Da-
men dann jedoch eine andere Einstellung. 
Mit Kampfgeist, Einsatz und Moral stemm-
te sich die Mannschaft gegen ein drohen-
des Desaster. In der Defensive wurde kon-
sequenter gearbeitet, und auch im Angriff 
gelangen nun deutlich bessere Aktionen. 
Obwohl der Rückstand aus der ersten 
Hälfte letztlich zu groß war, um das Spiel 
noch einmal spannend zu gestalten, kann 
die zweite Halbzeit mit einem Unentschie-
den beendet werden. (23:35)
Das nächste Spiel bestreiten die Damen 
am 15.11. bei der HSG Riedstadt. Anpfiff 
19 Uhr in der Martin-Niemöller Gesamt-
schule.
Es spielten: A. Ott, C. Sauer, L. Hock 
(1), D. Rosenzweig (2), A. Striegl (0), S. 
Flörchinger (0), S. Waßmer (1), R. Latakai-
te-Willig (6), N. Horlebein (4), A. Nagel (0), 
M. Hattig (2), F. Hemberger (7), L. Müller 
(0)
Vorschau Aktive
Herren 1
MSG Groß-Zimmern/Dieburg – 
HSG Haibach/Glattbach
am 08.11.2025 um 18:30 Uhr 
in der Georgi-Reitzel-Halle
HANDBALL JUGEND
Nachträgliche Spielberichte
Enttäuschende Heimniederlage für 
ME1-Jugend!
Nach dem erfreulichen 21:14-Rundenauf-
taktsieg in Babenhausen traf die ME1-Ju-
gend in der ranghöchsten Spielklasse ‚Be-
zirksliga 1‘ am So. 19.10. in der AHK-Halle 
auf den spielstarken Nachwuchs der HSG 
Kahl/Kleinostheim.
Dass das 1:0 durch Joris die erste u. letz-
te Führung in diesem Match für die Gast-
geber sein sollte, damit hatte zu diesem 
Zeitpunkt Niemand gerechnet! Bei der 
Spielweise 2x3:3 fand man weder im Ab-
wehr- noch im Angriffsbereich keine Ein-
stellung zum Spielgeschehen, so dass die 
Gäste bis zur 6. Min. mit 7 Tore in Folge 
auf 1:7 umstellten. Danach zeigten auch 
die Jungs der HSG 2020 endlich ihre ge-
wohnten Leistungen und mit Tore von 3x 
Joris und 1x Vincent konnte man bis zur 
10. Mi. auf 5:9 aufholen. 
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Leider folgte seitens der HSG 2020 erneut 
eine schwache Phase mit unnötigen Ball-
verlusten in der Umstellung von Abwehr 
auf Angriff, die zu einem erneuten 6 Tore 
Rückstand (6:12/15 Min.) führten, ehe 2x 
Vincent u. 3x Deniz noch vor der Pause 
mit sehenswerten Treffern für den Halb-
zeitstand von 11:13 sorgten. Nach den 
wechselhaften Leistungen in der 1. Hälfte 
hoffte man auf einen erfolgreicheren Ver-
lauf in den zweiten 20 Minuten.  
Dies trat zum Leidwesen der heimischen 
Zuschauer u. des Trainerteams leider nicht 
ein. Bei der Spielweise ‚6:6 Manndeckung 
über das Feld‘ deutliche Dominanz des 
Gästeteams, das mit einer sehr offensiven 
Manndeckung zwischen der 9m- u. Mittelli-
nie gegen die bewegungsarmen und zwei-
kampfschwachen Offensiv-Bemühungen 
der HSG 2020 zu etlichen Ballgewinne 
u. Tempogegenstößen kamen und ihren 
Vorsprung auf 12:19 (27. Min.) erhöhten. 
Nach einem TTO verstärkte Anstrengun-
gen des Heimteams und mit verbesserten 
Angriffsaktionen konnten 2x Pepe u. 3x 
Simon auf 17:22 (34. Min.) verkürzen, ehe 
man in den Schlussminuten, auch infolge 
einer in der 2. Hälfte viel zu defensiv auf-
gestellten Abwehrformation, weitere 5 Ge-
gentore zur enttäuschenden 18:26-Heim-
niederlage nicht verhindern konnte. 
Bleibt zu wünschen, dass die weiteren 
Trainingsstunden von allen Spielern ge-
nutzt werden, um beim nächsten Heim-
spiel am 16.11. gegen TV Beerfelden ein 
erfreulicheres Ergebnis zu erreichen!
Es spielten: Im Tor M. Fuchs und die Feld-
spieler M. Adelmann., K. Bathon, D. Berg-
mann 3, S. Dietz, F. Multrus, S. Rogath 4, 
V. Ruhnau 4, P. Sauer 3, B. Treusch u. J. 
Willig 4
Rückblick wF-Jugend Spieltag Winter 
25/26 in Schweinheim
In der Winterrunde 25/26 finden in der F-
Jugend der HSG 2020 16 Jungs u. Mädels 
des Jahrgangs 2017 Spaß u. Freude beim 
temporeichen Handballspiel. Normalerwei-
se beteiligen sich die Kids mit 2 mit Jungs 
u. Mädels gemischten Teams an den 
Spieltagen. Am Sonntag, 26.10. konnten 
die 7 Mädels ohne die Jungs erfreulicher-
weise beim wF-Spieltag der HSG Aschaf-
fenburg teilnehmen. Ab 10:30 Uhr trafen 
sie in der Erbighalle Schweinheim auf 
die Mädelteams HSG Aschaffenburg, TV 
Bürgstadt, wJSG Dieburg/Groß-Zimmern 
u. TV Kleinwallstadt. Da jedes Team 4 
Spiele über je 1 x 14 Min. austragen konn-
te, hatte der weibliche Nachwuchs aus-
reichend Gelegenheit, selbständig ohne 
Jungs das Spielgeschehen zu gestalten u. 
Torwürfe durchzuführen, was gegen kör-
perlich oft überlegene Jungs sehr schwie-
rig ist!
Nachfolgend die Ergebnisse des HSG-
Nachwuchses u. kurze Spielberichte:
HSG 2020 – Dieburg/Groß-Zim. � 10:8
HSG 2020 – TV Kleinwallstadt � 8:5
HSG 2020 – TV Bürgstadt � 9:11
HSG 2020 – HSG Aschaffenburg � 5:7
Im Auftaktspiel gegen Dieburg/Groß-Zim-
mern kam es zu einem ausgeglichenen 
Spielverlauf, in dem sich bis zum 8:8 kein 
Team mit mehr als einem Tor absetzen 
konnte. Während der HSG-Nachwuchs 
mit eine offensiven Abwehrformation über-
zeugte, wurden die Angriffsaktionen teils 
zu hektisch u. mit zu vielen Alleingängen 
durchgeführt. Erfreulicherweise gelangen 
den HSG-lerinnern in der Schlussphase 2 
weitere Tore, so dass man sich über einen 
verdienten 10:8-Sieg freuen konnte, wozu 
Amina 1, Liva 2 u. Maja 7 die Tore erzielten.

Im 2. Spiel gegen Kleinwallstadt erneut 
einsatzfreudiges Abwehrverhalten, wobei 
Amina, Mina u. Maja abwechselnd das Tor 
hüteten. Dies führte über 3:2 zur 5:3-Füh-
rung. Im weiteren Verlauf wie bereits im 
1. Spiel zuviele Einzelaktionen, die mehr-
mals mit ungenauen Torwürfen endeten. 
So reichte es nach Toren von Isabel 3, 
Liva 1 u. Marlene 4 zwar zu einem 8:5-
Sieg, der jedoch mit besserer Treffsicher-
heit höher hätte ausfallen können. In der 
3. Begegnung gegen Bürgstadt, das mit 2 
fortgeschritteneren wurfstarken Spielerin-
nen antrat, positive Spielweise der HSG-
Mädels, so dass über die Zwischenstände 
2:2/5:5/9:9 das Match ausgeglichen verlief. 
Leider konnte man nicht den Führungs-
treffer erzielen, da man in der Defensive 
mehrmals von den schnellen Bürgstäd-
terinnen überlaufen u. die eigenen Tor-
würfe zu mittig abgeschlossen wurden. 
So konnte in den Schlussminuten eine 
9:11-Niederlage leider nicht verhindert 
werden. Zum Abschluss hatte der HSG-
Nachwuchs gegen das spielstarke Gast-
geberteam anzutreten, das 3 leistungs- u. 
wurfstarke Mädels in ihren Reihen hatte. 
Von Beginn an erneut positive Spielweise 
des HSG-Teams und mit lobenswertem 
Abwehrverhalten konnte das von beiden 
Teams einsatzfreudig geführte Match über 
die Spielstände 3:3/3:4/5:5 ausgeglichen 
gestaltet werden. Danach mangelte es bei 
den HSG-Mädels wie bereits in den vorhe-
rigen Spielen am Wurfvermögen, so dass 
man mit einer unglücklichen 5:7-Niederla-
ge den insgesamt erfreulich verlaufenen 
wF-Spieltag beendete. Für die HSG 2020 
spielten: L. Civelek, M. Helfrich, A. Hus-
sain, M. Plodek, I. Poremba, M. Schulz u. 
S. Undesser.
Trainingszeiten MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle

Ergebnisse 
vom vergangenen Wochenende
Luftpistole, 2. Mannschaft
Unterfrankenliga 
Glattbach 2 : Röttingen 1� 4 : 1 
Pos. 1: Ludwig Hock : 
Thomas Hertlein� 363 : 371
Pos.2: Katharina Junker : 
Lukas Kolmstetter� 361 : 359
Pos.3: Christian Geyer : 
Rainer Hehn� 368 : 353
Pos.4: Sebastian Milleder : 
Wolfgang Ort� 362 : 340
Pos.5: Martin Gesele : 
Adam Fries � 351 : 330
Luftpistole, 3. Mannschaft
A-Klasse 1
Glattbach 3 : Kahl 2� 908 : 888
Einzelergebnisse
Thomas Klinner� 306 Ringe
Thomas Barmbold� 305 Ringe
Matthias Kufner� 297 Ringe
Ersatzschützen:
Astrid Guevara � 331 Ringe
Dietrich Schwarz � 273 Ringe.
Luftpistole
1. Mannschaft 2. Bundesliga
Unsere 1. LuPiMannschaft setzt am dritten 
Wettkampftag der 2. Bundesliga Süd ihre 
Erfolgsserie fort und behält ihre „Weiße-
Weste“.
Am Sonntag, 02.11.2025, trat unsere 
Stammformation, Leon Kunkel, Martin 
Meister, Mathias Ruckerbauer, Caro-
lin Schiller und Sebastian Hartig,  in der 
Schießsportanlage des ausrichtenden Ver-
eins SG Edelweiß Scheuring gegen die 
zweite Mannschaft des SV Waldkirch an. 
Anders als sonst fand zur Mitte der Saison 
nur eine Partie pro Mannschaft statt.
Die Begegnung bot ein hohes Niveau und 
absoluten Nervenkitzel. Trotz solider Leis-
tungen auf Seiten der Glattbacher Sport-
lerinnen und Sportler, gehörte die Start-
phase klar den Kontrahenten. Lediglich 
Sebastian Hartig auf Position 5 machte mit 
einer starken Auftaktserie von 95 Ringen 
eindrucksvoll auf sich aufmerksam und 
sicherte sich ein wertvolles Polster gegen-
über seinem direkten Gegner. 
Carolin Schiller, die als schnelle Schützin 
rasch ihre Partie beendete, musste gegen 
die herausragende Larissa Böck frühzeitig 
den ersten Einzelpunkt der Begegnung 
an Waldkirch abgeben (360:376 Ringe). 
Leon Kunkel und Mathias Ruckerbauer 
auf den Positionen 1 und 3 lagen in der 
ersten Wettkampfhälfte zunächst zurück, 
starteten dann aber eine Aufholjagd. Se-
bastian  konnte seinen Vorsprung im Ver-
lauf des Kampfes behalten und sicher ins 
Ziel retten (359:355 Ringe). Er beurteilte 
seine eigene Leistung im Nachgang „Stark 
angefangen, aber leider auch stark nach-
gelassen. Ich hatte eigentlich ein gutes 
Gefühl, konnte meinen Rhythmus in der 
zweiten Hälfte aber nicht mehr umsetzen. 
Am Ende konnte ich einen Einzelpunkt 
beisteuern, das ist das Wichtigste!“
Leon hingegen steigerte sich in der zwei-
ten Wettkampfhälfte und konterte mit zwei 
Durchgängen von jeweils 96 Ringen. Er 
gewann seine Paarung mit 377 zu 373 
Ringen, sodass Glattbach zwei Einzel-
punkte sicher waren.

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach
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Doch mindestens ein weiterer Punkt war 
noch nötig, um den Gesamtsieg einzufah-
ren. Martin und Mathias kämpften sich in 
knappen Duellen durch eine spannende 
Schlussphase und holten schließlich so-
gar beide verbleibende Einzelpunkte nach 
Glattbach (368: 367 Ringe und 368:366 
Ringe). Mathias haderte zuletzt mit seiner 
gezeigten Performance: „Ich bin aktuell 
mein größter Gegner. Mein eigenes Ziel 
für den Wettkampf war nach dem bishe-
rigen Saisonverlauf nicht allzu hoch ge-
steckt. Ich bin am Ende des Tages zufrie-
den mit meiner gezeigten Leistung und bin 
zuversichtlich, die Talsohle durchschritten 
zu haben und jetzt wieder vorne anzugrei-
fen.“ Martin betont besonders die mentale 
Stärke und den Zusammenhalt des Teams 
als Schlüssel zum Erfolg: „Von der Setzlis-
te her waren wir klarer Favorit, hatten aber 
schwer zu kämpfen, da Waldkirch einen 
überraschend starken Auftritt lieferte. Bis-
her können wir in dieser Saison mit men-
taler Stärke überzeugen und auch Wett-
kämpfe mit schwierigem Verlauf gewinnen. 
Außerdem gibt Leon der Mannschaft ext-
rem viel Sicherheit, da er absolut verläss-
lich auf der Spitzenposition punktet.“
Katharina Junker war als 6. Schützin mit-
gereist und beobachtete das Wettkampf-
geschehen aus der Zuschauerperspektive. 
„Es war bis zur letzten Minute spannend 
und alles offen!“ So resümiert sie den Ver-
lauf, der am Ende wieder zu einem her-
vorragenden 4:1 Sieg unserer Mannschaft 
führte. Unser Luftpistolen-Team bleibt 
auch nach Abschluss des dritten Wett-
kampftages ungeschlagen und verteidigt 
den Tabellenplatz 2. 
(Text: Kimberly Höfler)
Waldkirch 2 : Glattbach 1 � 1 : 4
Pos. 1: Simon Rogg : 
Leon Kunkel � 373  :  377
Pos. 2: Matthias Holderried : 
Martin Meister� 367 : 368
Pos. 3: Sebastian Schulz : 
Mathias Ruckenbauer� 366 : 368
Pos. 4: Larissa Böck : 
Carolin Schiller� 376 : 360
Pos. 5: Daniel Schlaier : 
Sebastian Hartig� 355 : 359
Die nächsten Begegnungen stehen am 
16.11.2025 in Waldkirch an. Die Mann-
schaft grüßt mit Selbstvertrauen in Rich-
tung der kommenden Duelle und bleibt in 
der Spitzengruppe der Süd-Staffel.
KK-Sportpistole, 2. Mannschaft
Gauklasse 1 
Weibersbrunn 1 : Glattbach 2� 732 : 708
Einzelergebnisse
Timo Sauer� 267 Ringe
Nico Triefenbach	�  223 Ringe
Horst Gerdsmeier� 218 Ringe
Ersatzschützen:
Andreas Bieber� 209 Ringe
Reinhold Sauer� 204 Ringe
Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftgewehr, 2. Mannschaft
Gauoberliga
Freitag, 07.11.25
auswärts gegen Dettingen 1
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.
Herbst – Preis – Königsschiessen 2025
Es ist soweit und das H P K-Schießen be-
ginnt.
Schießtage
Freitag, 07.11., 14.11., 21.11.
von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch, 12.11., 19.11.
von 19.30 Uhr - 22.00 Uhr 

Sonntag, den 23.11.
von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Wettkämpfe können nach vorhergehender 
Anmeldung mit dem Preisschießen kombi-
niert werden. 
Der offizielle Schießtermin für den Königs- 
und Pistolenprinzenschuss ist 
Sonntag, 23. November 2025
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Königsfeier – Vorankündigung
Am Samstag, 29.11.2025 um 19.30 h 
werden wir Euch im Schützenhaus im 
Wiesengrund zur diesjährigen Königsfeier 
begrüßen. Nach der Preisverleihung des 
Herbst-Preisschiessens folgt der eigentli-
che Höhepunkte der Königsfeier, die Pro-
klamation der  neuen Königsfamilie. Ände-
rungen im Ablauf sind möglich.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt. Während unserer Königs-
feier werden wir unsere beliebte Tombola 
durchführen, hierfür nehmen wir gerne 
Sachpreise (Abgabe Mittwochs oder Frei-
tags während der Schießzeiten) entgegen.
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************

Liebe Leserinnen und Leser, 
es ist November und dazu passt unser 
Tipp der Woche:
Simon Mason / Ein Mord im November
Ausgerechnet im Arbeitszimmer von Sir 
James Osborne, dem Leiter von Barna-
bas Hall, wird die Leiche einer jungen Frau 
entdeckt. Dass Mordermittlungen an der 
Universität von Oxford mit ihren altehr-
würdigen Traditionen und Privilegien ein 
heikles Unterfangen sein werden, ist der 
Leiterin der zuständigen Polizeiinspektion 
von Anfang an klar. Doch Takt und Feinge-
fühl sind nicht die Sache von DI Ryan Wil-
kins, der aufgrund einer Verwechslung mit 
dem eigentlich zuständigen, sehr kultivier-
ten und erfolgsverwöhnten DI Ray Wilkins 
als erster am Tatort ist. Ryan, bei einem 
alkoholsüchtigen Vater in einem Trailer-
park aufgewachsen und alleinerziehender 
Vater eines kleinen Sohnes, eckt mit sei-
ner abgerissenen Erscheinung und seinen 
ungehobelten Manieren bei diesem ersten 
Einsatz für seine neue Dienststelle sofort 
an. Aber weil der junge Polizist als bester 
Absolvent seines Jahrgangs ein kluger 
Kopf ist, wird aus den beiden so gegen-
sätzlichen Ermittlern ein Team wider Wil-
len. Bis der undurchsichtige Mord an der 
unbekannten Frau und ein weiterer Mord 
unter dramatischen Umständen geklärt 
werden können, geraten die beiden Ermitt-
ler nicht nur einmal aneinander. 
Diese neue Krimireihe punktet mit interes-
santen und vielschichtigen Charakteren, 
spannender Handlung und einigem Hu-
mor. Die drei neuen Folgen sind in Eng-
land schon erschienen.

Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 11. Novem-
ber, von 14 bis 17 Uhr im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten im Roncalli-
Zentrum: 
Montag: � 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: � 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: https://www.bibkat.de/glatt-
bach
Ihr Büchereiteam

VergissMeinNicht – Gedenken an die 
Verstorbenen
Im Oktober gedachte die Hospizgruppe 
Aschaffenburg e.V. und ihre Gäste im idyl-
lischen Pfarrgarten der Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul in Obernau an ihre Verstorbe-
nen.
An diesem Nachmittag wurde Zeit und 
Raum zum „ich-vergess-dich-nicht“ gebo-
ten.

Hospizgruppe Aschaffenburg 
e.V.
Veranstaltungsübersicht November 
2025
•	 Eine Kunstauktion Art1 findet von Frei-
tag, den 07.11.2025 bis Sonntag den 
09.11.2025 statt.
•	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 
08.11.2025 um 15 Uhr im MIZ statt.
•	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
11.11.2025 zwischen 18-20 Uhr statt.
•	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.11.2025 zwischen 18:30-20:00 Uhr 
statt.
•	 Unsere Kinomartinee findet am Sonn-
tag, den 23.11.2025 um 10:30 Uhr im Ca-
sino statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
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KAB Glattbach

Vorschau November 2025
Am Freitag, den 28. November um 19.00 
Uhr findet unser monatlicher Kegelabend 
beim FCO statt.
Am Wochenende 29./30.12.2025 ist rund 
um das und im Rathaus unser diesjähriger 
Adventsmarkt.
Adventsmarkt
Wie in den vergangenen Jahren beteiligt 
sich die KAB am Glattbacher Advents-
markt. Es gibt bloß eine Neuerung – wir 
haben keine Bude, sondern der Saal er-
wartet die Besucher mit Kaffee und Tee, 
sowie Kuchen und Torten. Außerdem soll 
dort auch unser Plätzchenverkauf statt-
finden. Dazu braucht es natürlich die Hil-
fe der Damen und Herren, die die vielen 
verschiedenen Sorten zu Verfügung stel-
len. Wir haben einen Ruf zu verlieren und 
rechnen mit eurer, ihrer Hilfe. Wann die 
Plätzchen abgegeben und verpackt wer-
den, wird noch bekannt gegeben. Im Vor-
aus besten Dank für jegliche Hilfe.
Warum sollten Sie überlegen, Mitglied 
der KAB zu werden? 
Unser Selbstverständnis
Arbeiten in Würde und Solidarität
Dafür entwickeln wir Zukunft und organi-
sieren Veränderung. Gemeinsam lassen 
wir aus christlichen Werten Taten werden.
Mitgliederorganisation
Wir sind eine Gemeinschaft, die sich von 
den Interessen, den Bedürfnissen und 
dem Nutzen der Mitglieder her aufbaut. 
Auf dieser Grundlage bieten wir Raum für 
gemeinsames Tun und demokratische Mit-
bestimmung und bestärken uns gegensei-
tig in unserem Engagement.
Ich werde in losen Folgen noch so einige 
Punkte ansprechen um Sie/euch zu infor-
mieren, wofür die KAB steht und sich ein-
setzt. 
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Erfolgreiche Leistungsprüfung bei der 
Feuerwehr Glattbach
Am 02. November 2025 fand um 10:00 
Uhr bei der Feuerwehr Glattbach die Ab-
nahme der Leistungsprüfung FW-DV3 in 
der Variante 1 (Außenbrandbekämpfung 
ohne Atemschutz) und Variante 3 (Innen-
brandbekämpfung mit Atemschutz) statt.
Nach mehreren Übungsabenden stellten 
sich die Feuerwehrfrauen und -männer der 
Herausforderung und bewiesen ihr Kön-
nen in verschiedenen Einsatzszenarien. 
Dank der engagierten Vorbereitung und 
der hervorragenden Teamarbeit konnten 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Prüfung erfolgreich bestehen.
Folgende Teilnehmer legten die Prüfung 
zum Leistungsabzeichen ab:
Bronze (Stufe 1) Tim Stöckinger, Patrick 
Beer, Fynn Weinhold, Tim Giegerich, Se-
bastian Hein, Nico Beer und Karla Pistner.
Silber (Stufe 2) Michael Fabos, Amin Be-
nahmed, Fynn Weinhold und Jan Stappert.
Gold (Stufe 3) Melina Marburger.
Gold/blau (Stufe 4) Thomas Stumpf und 
Dominik Bormann.
Gold /Grün (Stufe 5) Christian Bernhard 
und Andreas Ebert.
Gold/Rot (Stufe 6) André Bischof.
Die Feuerwehr Glattbach gratuliert herz-
lich zu dieser Leistung und bedankt sich 
bei den Landkreis Schiedsrichtern für die 
Abnahme der Prüfung, Ralf Weigand für 
die Planung und Organisation, bei Ge-
bietskreisbrandmeister Max Asmar sowie 
bei allen Helferinnen und Helfern für die 
Unterstützung in der Vorbereitung und 
Durchführung.

Liebe Mitglieder und Freunde,
unsere Wanderangebote für November:
Sonntag, 9. 11. – Totengedenken am 
Wandergrab um 14.30 Uhr
Heuer gedenken wir unseren verstorbe-
nen Mitglieder King Horst, Weisel Johan-
na, Schnarr Toni, Oberle Irene, Stumpf 
Willi, Sauer Marli sowie Magdalena De-
bes. Auch deren Freunde und Angehöri-
gen sind hierzu sehr herzlich willkommen. 
Ab 15 Uhr treffen wir uns im Roncalli-Zen-
trum zum Kaffeekränzchen, um mit unse-
ren diesjährigen Jubilaren und Geburts-
tagskindern zu feiern. Bitte gebt Bescheid 
wer kommen möchte, damit wir entspre-
chend planen können. Tel.: 06021 460202. 

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Den Kuchenbäckerinnen ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle. 
Mittwoch, 12.11. – Seniorinnentour: 
Wanderfreudige treffen sich um 16.15 Uhr 
am Kindergarten Storchennest, um zur 
Pizzeria Toskana zu laufen. Alternativ di-
rekt ab 17 Uhr dort. Bei Fragen Waltraud 
Sieger, Tel.: 06021 48 08 49.
Sonntag, 16. 11. Gelnhäuser Hausber-
ge, mit den Breunsberger Wanderfreun-
den.
Treffpunkt 10.30 Uhr an der Wanderhütte 
Breunsberg zur Weiterfahrt nach Gelnhau-
sen. Vom dortigen Wanderparkplatz startet 
die ca. 13 km lange Rundtour. Bitte Ruck-
sackverpflegung mitnehmen, da Einkehr 
erst gegen 16 Uhr im Blockhaus geplant 
ist. Wanderführerin ist Simone Bartel. 
Mittwoch, 19. 11. 
Vormittagstour am Buß- und Bettag. 
Treffpunkt Johann-Desch-Platz um 9.30 
Uhr
Samstag, 29. 11.
Wanderung zum Adventsmarkt in Glatt-
bach. Einzelheiten später. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 
Gastwanderer sind sehr herzlich willkom-
men. Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck

Jahrgang 43/44
Es ist wieder soweit! Unser jährliches Tref-
fen findet am 14.11.2025 ab 17.30 Uhr in 
der Pizzeria Toscana statt. Ich freue mich 
auf euer Kommen. Viele Grüße Martina.

Ortsverband
Glattbach
Einladung zur Aufstellungsversamm-
lung (Ortshauptversammlung) des 
CSU-Ortsverbandes Glattbach gemein-
sam mit der Wählergruppe „Parteilos“  
am Dienstag, 18.11.2025, 19:00 Uhr im 
Saal des „Sängerheims“, Hauptstraße 
111, 63864 Glattbach zur Wahl der Be-
werber für die Wahl des ersten Bürger-
meisters und des Gemeinderates der Ge-
meinde Glattbach am 08.03.2026.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bildung eines Wahlausschusses
3. �Beschlussfassung über die Aufstellung 

einer gemeinsamen Liste CSU/Parteilos
4. �Wahl des Bewerbers für die Bürger-

meisterwahl am 08. März 2026
5. �Wahl der Bewerber für die Gemeinde-

ratswahlen am 08. März 2026
6. �Bestellung eines Beauftragten für den 

Wahlvorschlag und seines Stellvertreters
7. �Bestellung von mindestens 10 wahlbe-

rechtigten Teilnehmern zur Unterzeich-
nung des Wahlvorschlags

8. �Bestellung von 2 wahlberechtigten Teil-
nehmern zur Unterzeichnung der Nie-
derschrift neben dem Leiter der Ver-
sammlung

9. Sonstiges
Zu dieser gemeinsamen Versammlung 
sind die Mitglieder des CSU-Ortsverbands 
Glattbach und die Mitglieder der Wähler-
gruppe „Parteilos“ eingeladen. 
Über eine zahlreiche Teilnahme an diesem 
Abend würde ich mich sehr freuen.
Christopher Knoll-Watkins
CSU-Ortsvorsitzender

Mit verschiedenen Geschichten, Musik-
stücken und Ritualen wie das Treibenlas-
sen eines beschrifteten Eichenblattes im 
nahegelegen Main wurde das Gedenken 
gestaltet.
Bei Kaffee, Tee und Keksen war die Mög-
lichkeit zum Austausch, welcher durch 
haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
begleitet wurde. Das trockene Wetter hatte 
seinen Teil zum Gelingen beigetragen: ge-
nau zum Zeitpunkt des Vorlesens der Na-
men der Verstorbenen riss die Wolkende-
cke auf und ließ die Sonne strahlen. Hier 
einige Stimmen der Teilnehmenden beim 
Abschied: „Das hat jetzt richtig gutgetan,“; 
„Was für eine gelungene Veranstaltung in 
diesem zauberhaften Garten“, und „Bitte 
laden Sie mich nächstes Jahr wieder ein“.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffen-
burg.de
Homepage: www.hospizgruppe-aschaffen-
burg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main

- Das Leben in Würde vollenden-
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runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Ausstellungsempfehlung: „art.1 Kunst 
tut Gutes“ in St. Michael in Damm
Unserem Vereinsmitglied Gebhard Hepp 
war es kurz vor seinem überraschenden 
Tod vergangenes Jahr noch vergönnt, in 
Zusammenarbeit mit dem Rotary Club 
Aschaffenburg eine erfolgreiche Benefiz-
Ausstellung seiner Kunst mitzuerleben. 
In seinem Sinne gibt es nun dieses Jahr 
eine Neuauflage, an der sich viele weitere 
Künstlerinnen und Künstler beteiligen, da-
runter mehrere Glattbacher und Mitglieder 
unseres Kunstvereins.
In der Ausstellung „art.1“ im Pfarrsaal von 
St. Michael in Damm am Wochenende 
werden u. a. Originalgemälde, Zeichnun-
gen, Druckkunst und Skulpturen ange-
boten. Alle Werke sind gespendet, der 
Verkaufserlös geht komplett an soziale 
Zwecke. Federführend ist die Kooperation 
von Rotary Club Aschaffenburg-Schön-
busch, Pfarrgemeinde St. Michael Aschaf-
fenburg-Damm und Hospizgruppe Aschaf-
fenburg e.V. 
Eröffnung ist am Freitag 7. November 
um 19 Uhr, am Samstag und Sonntag 
(8.+9.11.) ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
„art.1“ Kunstausstellung mit Benefizver-
kauf im Pfarrheim St. Michael, Schulstr. 
42 in Aschaffenburg-Damm. Der Eintritt ist 
frei.
Weitere Informationen unter www.art1be-
nefiz.de
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 21.11.2025, im Sitzungssaal 
Rathaus der Gemeinde Glattbach.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung
01.	 Begrüßung der Anwesenden
	 und Totenehrung
02.	 Erstellen der Anwesenheitsliste
03.	 Protokoll der letzten Versammlung
04.	 Festlegung und Abstimmung
	 über den Protokollführer
05.	 Berichte der Vorstandschaft
	 • Bericht des Vorsitzenden
	 • Bericht des Kassiers
06.	 Bericht der Kassenprüfer
07.	 Entlastung des Vorstandes
08.	N euwahlen
	 • Bildung eines Wahlausschusses
	 • Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden
	 • Wahl des Kassiers
	 • Wahl des Schriftführers
	 • Wahl der Beisitzer
09.	 Wahl der(s) Kassenprüfer
10.	 Festsetzung der Beiträge
11.	 Wünsche und Anträge
Im Namen der Vorstandschaft 
Roland Hein, Schriftführer

Einladung zur Aufstellungsversamm-
lung der Wählergruppe „Parteilos“ ge-
meinsam mit dem CSU-Ortsverband 
Glattbach
am Dienstag, 18.11.2025, 19:00 Uhr im 
Saal des „Sängerheims“, Hauptstraße 
111, 63864 Glattbach
zur Wahl der Bewerber für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters und des Gemein-
derates der Gemeinde Glattbach am 
08.03.2026.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bildung eines Wahlausschusses
3. �Beschlussfassung über die Aufstellung 

einer gemeinsamen Liste CSU/Parteilos
4. �Wahl des Bewerbers für die Bürger-

meisterwahl am 08. März 2026
5. �Wahl der Bewerber für die Gemeinde-

ratswahlen am 08. März 2026
6. �Bestellung eines Beauftragten für den 

Wahlvorschlag und seines Stellvertre-
ters

7. �Bestellung von mindestens 10 wahlbe-
rechtigten Teilnehmern zur Unterzeich-
nung des Wahlvorschlags

8. �Bestellung von 2 wahlberechtigten Teil-
nehmern zur Unterzeichnung der Nie-
derschrift neben dem Leiter der Ver-
sammlung

9. Sonstiges
Zu dieser gemeinsamen Versammlung 
sind die Mitglieder der Wählergruppe „Par-
teilos“ und die Mitglieder des CSU-Orts-
verbands Glaftbach eingeladen.
Über eine zahlreiche Teilnahme an diesem 
Abend würde ich mich sehr freuen.
Ursula Maidhof – Sprecherin der Wähler-
gruppe „Parteilos“

CSU
Parteilos

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-

Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Schlag-
anfallpatienten mit und ohne Aphasie so-
wie für Aphasiker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstö-
rung nach Hirnverletzung z.B. auch durch 
Schädel-Hirn-Trauma oder Tumor. Wir 
informieren über Beratungsstellen, laden 
Referenten zu krankheitsrelevanten The-
men ein (z.B. Schwerbehindertenaus-
weis, Rehatechnik, Logopädie, Pflege), 
machen aber auch schöne andere Dinge 
(z.B. Sitz-Yoga , Klangschalenmeditation, 
Sitz-Tanz, Grillfest, meist auch einen Ta-
gesausflug) Wir freuen uns auf Euch, auch 
wenn wir wissen, dass ein traumatischer 
gesundheitlicher Einschlag Euch zu uns 
führt - gemeinsam entdecken wir, dass 
das Leben trotz allem noch schöne Sei-
ten hat! Persönliches Treffen jeden letzten 
Donnerstag im Monat. Neue Interessenten 
sind  jederzeit willkommmen - telefonische 
Voranmeldung erbeten!
Kontakt:
Sonja Stephan, Tel. 06021-582 44 86 oder 
Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 33 83.
Unser nächstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, den 27.11., um 15.00 Uhr 
im Kaminzimmer im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 4 (barrierefreier Zu-
gang). Unser Mitglied Stephan Blatt zeigt 
und erklärt uns sein Hobby Lasergravur. 
Anmeldung bei Sonja Stephan oder Tho-
mas Tacke.




